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Großer Jahresempfgang der CSU Zirndorf

Thomas Kreuzer CSU, MdL und Fraktionsvorsitzender

Der Jahresempfang der CSU Zirndorf mit seinen drei Ortsverbänden Kernstadt, SüdWest und
Weiherhof/Bronnamberg/Banderbach und dem hochkarätigen Hauptreferenten Thomas Kreuzer
CSU, MdL Fraktionsvorsitzenden im Bayrischen Landtag war wieder ein voller Erfolg. Ca. 120
Bürgerinnen und Bürger fanden den Weg in den Markgrafensaal der Zirndorfer Brauerei.

In der Eröffnungsrede von Ortsvorsitzenden Christian Spitzer wurden klare Worte zur aktuellen
Stimmungslage innerhalb des Zirndorfer Stadtrats angesprochen, hervorgerufen nicht zuletzt durch
das Verhalten des Bürgermeisters. Von einsamen und fragwürdigen Entscheidungen der
Stadtspitze angefangen findet eine produktive Zusammenarbeit im Stadtrat trotz klarer Signale der
CSU Fraktion faktisch nicht statt.

Die CSU Zirndorf sieht Spitzer als Partei sowie die CSU Stadtrats-Fraktion für die Bewältigung der
aktuellen Aufgaben richtig ausgerichtet. Offen, visionär, transparent und bereit die Zukunft
Zirndorfs zu gestalten sei die CSU aufgestellt.

Weiter begrüßt wurden CSU Kreisvorsitzender und Landrat Matthias Dießl, Petra Guttenberger
CSU, MdL, Michael Maderer CSU, Bezirksrat sowie die Kandidaten Bastian Gebhard, Landtag Liste,
Thomas Zehmeister, Bezirksrat Landkreis Fürth, Neustadt, Bad Windsheim, Angelika Ledenko,
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Bezirkstag Liste.

Grußworte sprachen neben CSU Kreisvorsitzenden Matthias Dießl, Petra Guttenberger und Michael
Maderer. Die Politiker sprachen von aktuellen Themen die jeweils in ihren Gremien zur
Entscheidung anstehen und deutliche Verbesserungen im Alltag bringen werden.

Hauptreferenten Thomas Kreuzer CSU, MdL Fraktionsvorsitzenden im Bayrischen Landtag  stellte
die Position der CSU zu den aktuellen Themen in den Vordergrund. Zum Thema Sicherheit sprach er
die genehmigten Investitionen in Personal und Ausrüstung der Bayerischen Polizei an. Die
berufliche Sicherheit wird durch eine starke Wirtschaft mit sicheren und hochwertigen
Arbeitsplätzen abgesichert, die aktuellen Arbeitslosenzahlen in Bayern sprechen für sich. Dazu
gehört auch eine gute Absicherung im Alter und durch Unterstützung bei Krankheit oder
Arbeitslosigkeit. Damit die Menschen in Bayern gut und sicher leben können. 
Die Familie muss im Zentrum stehen. Familien sind der kostbarste Schatz unserer Gesellschaft. Sie
verdienen unsere ganze Anerkennung und Unterstützung. Wir wollen eine familiengerechte und
kindergerechte Gesellschaft gestalten. Der Staat sollte Familien mit Zutrauen begegnen und nicht
mit Misstrauen. Jede Familie soll frei wählen können, für welchen Lebensplan sie sich entscheidet.
Ob Elterngeld, Kindergeld, Krippenausbau, Betreuungsgeld, Landeserziehungsgeld oder
Ehegattensplitting – wir treten ohne Wenn und Aber für Schutz und Förderung jeder Familie ein.
Wir in Bayern haben Freude an der Vielfalt, die das Leben in unserer Heimat bietet. Leben in einem
der modernsten und fortschrittlichsten Länder der Welt, Leben in einer von Tradition und
Brauchtum geprägten Kultur, Leben in einem Land mit großer Eigenständigkeit und dem typisch
bayerischen Wir-Gefühl. Bayern ist eben kein Land wie jedes andere. Bayern ist etwas Besonderes.
Und darauf sind wir stolz
Bayern ist das Chancenland Nummer Eins . Nirgends sonst in Deutschland haben die Menschen so
viele Chancen – egal ob bei der Ausbildung oder im Beruf, in der Schule oder beim Studium, einen
Betrieb aufzubauen oder sich weiter zu qualifizieren. Wir sind überzeugt, dass moderne Politik
heute vor allem eine Aufgabe hat: den Menschen die besten Chancen für eine selbstbestimmte
Zukunft zu eröffnen. Wir schaffen die Chancen. Für jeden Einzelnen, für alle in Bayern.
Den Menschen geht es gut in Bayern. Wir wollen gemeinsam dafür sorgen, dass das auch in
Zukunft so bleibt.

Damit diese erfolgreiche Politik für unser Bundesland fortgesetzt werden kann benötigt Bayern
klare und keine „Berliner Verhältnisse“, das meint eindeutige Mehrheiten zur Regierungsbildung.
Eine hohe Wahlbeteiligung im Herbst und die Stimme für die Landtags- und
Bezirkstagsabgeordneten der CSU sichern dieses ab – sorgen sie dafür.

In seinem Schlusswort bedankte sich Thomas Kreuzer bei allen ehrenamtlich tätigen Bürger
Bayerns herzlich. „… ohne Ihren bedingungslosen Einsatz wäre unser Land um vieles ärmer und
sozial kälter unterwegs, der Staat könnte hierfür niemals einen Ausgleich schaffen … dieses
große Engagement ist einmalig in Deutschland …“.

Christian Spitzer schloss den offiziellen Teil des Jahresempfangs und bedanke sich bei den
Unterstützer des Ortsverbandes der CSU Zirndorf für ihr Treue und wünschte gute Gespräche mit
den anwesenden Politikern und natürlich mit Thomas Kreuzer.


